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Von der Menschlichkeit

Eine aus der Ukraine gefl ohene Frau mit ihrem Kind 
bei der Ankunft in Polen. Bild: Caritas Polen

«Being human is given, keeping our humanity is a choice» 
– «Menschsein ist uns gegeben, uns die Menschlichkeit 
zu bewahren ist unsere Entscheidung». Diese Worte habe 
ich vor Jahren auf einem Plakat im Zimmer einer jungen 
Frau gelesen. Woher die Worte stammen, weiss ich nicht. 
Aus der Bibel sind sie nicht, aber sie hätten gut gepasst 
zu diesem Menschen Jesus von Nazareth, der Mitmensch-
lichkeit lehrte und im Gesicht jedes Menschen Gottes An-
gesicht sah. 

Angesichts des Krieges in der Ukraine wird uns einmal 
mehr vor Augen geführt, welche Bandbreite an Verhaltens-
möglichkeiten uns Menschen möglich sind: Wir sehen, 
zu welch unsäglichen Schreckenstaten, zu welcher Grau-
samkeit und Bosheit Menschen fähig sind. Auf der ande-
ren Seite macht die schreckliche Katastrophe, die dieser 
Krieg bedeutet, auch ganz viel gelebte Menschlichkeit 
sichtbar. Eine Welle der Hilfsbereitschaft bewegt unsere 
Gesellschaft. Engagiert und unkompliziert leisten Men-
schen und Institutionen Hilfe. Auch die Hilfswerke erfah-
ren die grosse Spendenbereitschaft. Grosse und kleinere 
Geldspenden ermöglichen es, für die vom Krieg vertriebe-
nen Menschen in den Nachbarländern der Ukraine Not-
unterkünfte, Lebensmittel und medizinische Betreuung 
sicherzustellen. All diese gelebte Solidarität ist tröstlich. Sie 
hilft, den Glauben an die Kraft der Menschlichkeit und das 
Gute nicht zu verlieren. 

Auch bei uns sind in den letzten Wochen Flüchtlinge aus 
der Ukraine angekommen. Die beiden Durchgangszentren 
in St. Urban und in Wikon haben den Betrieb aufgenom-
men. Gegen 200 Menschen, vor allem Frauen und Kinder, 
fi nden dort ein vorläufi ges Zuhause. Auch sie wurden mit 
grosser Hilfsbereitschaft und Mitgefühl empfangen. So hat 
der Aufruf der Gemeinde Wikon, bei dem vor allem Spiel-
sachen und Schulmaterial gesucht wurde, innert Kürze 
ein beachtliches Resultat ergeben. In St. Urban entstand 
im Umfeld der Pfarrei eine Gruppe, die das Zentrum mit 
Schulmaterial, mit Alltagsgegenständen und mit Lebens-
mitteln von der Schweizer Tafel unterstützt. 

In St. Urban nimmt jeweils auch eine grosse Gruppe der 
Flüchtlingsfrauen und -männer mit ihren Kindern an den 
Sonntagsgottesdiensten teil. Diakon Sepp Hollinger hat die 
mehrheitlich orthodoxen Christen und Christinnen per-
sönlich dazu eingeladen. Er empfängt sie mit auf Ukrai-
nisch übersetzten Texten und versucht eine Gebetsgemein-
schaft zu schaff en, in der etwas Vertrauen und Hoff nung 
zurückkehren kann. 
Wir wissen nicht, wie lange der Krieg in der Ukraine an-
hält. Nach ersten Schätzungen rechnete das EDA bis zum 
Sommer mit 50 000 Menschen, die Schutz in der Schweiz 
suchen werden. (In der Zwischenzeit wurde diese Zahl 
wohl schon massiv nach oben korrigiert.)
Unsere Entscheidung zur Mitmenschlichkeit und zu ge-
lebter Solidarität wird also dauerhaft gefragt sein. Auch 
dann noch, wenn das Zusammenleben mit fremden Men-
schen früher oder später Schwierigkeiten mit sich bringen 
wird, auch dann noch, wenn das kriegstraumatisierte Kind 
in der Schulklasse stört. 

Dass wir diese Mitmenschlichkeit durchhalten, dass wir 
einander darin unterstützen und stärken, und dass wir Mit-
menschlichkeit und Solidarität auch denjenigen Menschen 
entgegenbringen, die aus anderen Kontinenten und aus 
anderen Kriegs- und Krisengebieten unserer Welt fl iehen 
mussten, das wünsche ich uns allen von Herzen. 

Edith Pfister, 
Pastoralraumleiterin
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GottesdiensteGottesdienste

EF = Eucharistiefeier, KF = Kommunionfeier

Samstag, 30. April
Wikon 10.00 Erstkommunion  (B. Baumgartner, 

C. Kaufmann) Einzug mit der MG 
Reiden, anschl. Apéro

Langnau 19.00 KF (S. Hollinger)

Sonntag, 1. Mai, 3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: St. Josefsopfer, für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Th eolog/innen
Richenthal 09.00 KF (E. Pfi ster), 125 Jahre FG 

Richenthal, anschl. Apéro 
mit der Zehnermusik

St. Urban 09.00 KF (S. Hollinger)
Reiden 09.30 Erstkommunion (B. Baumgartner, 

H. Bühler) Einzug mit der MG 
Reiden, anschl. Apéro

  Kollekte: Parasolka/Hilfe für 
die Ukraine

Pfaff nau 10.30 Familiengottesdienst (E. Pfi ster
  mit dem Chenderfi ir-Team)

Montag, 2. Mai
Richenthal 09.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 3. Mai
Roggliswil 09.00 EF (B. Baumgartner)
Reiden 09.30 Feldheim, Rosenkranzgebet
St. Urban 17.15 Abendgebet (Klinikseelsorge)

Mittwoch, 4. Mai
Langnau 09.00 Rosenkranzgebet
Reiden 16.00 Feldheim, Maiandacht-KF

(F. Schürmann)

Donnerstag, 5. Mai
Roggliswil 08.00 Schulfeier (J. Hochstrasser)
Reiden 09.00 EF (B. Baumgartner)
St. Urban 10.15 Murhof, ref. Gottesdienst
Pfaff nau 15.00 Schulfeier (J. Hochstrasser)

Freitag, 6. Mai, Herz-Jesu-Freitag
Richenthal 08.30 EF/Anbetung (B. Baumgartner)
Wikon 10.00 EF/Anbetung (B. Baumgartner)

Samstag, 7. Mai
Wikon 17.00 Maiandacht-KF (F. Schürmann)
Langnau 19.00 Maiandacht-KF (F. Schürmann) 

mit der Zithergruppe Maierisli

Sonntag, 8. Mai, 4. Sonntag der Osterzeit
Muttertag 
Kollekte: Schweizerischer Katholischer Frauenbund
Reiden 09.00 Ökum. Gottesdienst (F. Schür-

mann, B. Ingold), 60 Jahre 
Jodlerklub Heimelig, Reiden mit 
Segnung und Einweihung der 
neuen Tracht

  Kollekte: Schweizer Berghilfe
Richenthal 09.00 KF (E. Pfi ster und Jugend Richen-

thal) mit dem Flötenensemble 
der Musikschule Reiden

St. Urban 09.00 EF (B. Baumgartner)
Pfaff nau 10.30 EF (B. Baumgartner, T. Vonmoos, 

J. Hochstrasser und Jugendlichen)

Montag, 9. Mai
Richenthal 09.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 10. Mai
Roggliswil 09.00 EF (B. Baumgartner)
Reiden 09.30 Feldheim, Rosenkranzgebet
St. Urban 17.15 Abendgebet (Klinikseelsorge)
St. Urban 19.00 Maiandacht mit dem Frauen-

verein, Steinhof b. Aeschi

Mittwoch, 11. Mai
Langnau 09.00 Rosenkranzgebet
Reiden 16.00 Feldheim, KF (R. Seuret)
Richenthal 18.00 Rosenkranzgebet beim Kreuz
  auf dem Friedhof

Donnerstag, 12. Mai
Reiden 09.00 EF (B. Baumgartner)
St. Urban 10.15 Murhof, KF (S. Hollinger)
Pfaff nau 14.30 Maiandacht mit Pastoralraum
  Möhlinbach (G. Ukatu)

Freitag, 13. Mai
Richenthal 17.00 Versöhnungsweg der 4.-Klässler
St. Urban 19.30 Heil- und Friedensmeditation 
  (S. Hollinger)

Samstag, 14. Mai
Wikon 17.00 EF (E. Baumgartner)

mit Krankensalbung
Richenthal 19.00 KF zum Versöhnungsweg 

(E. Pfi ster, H. Bühler)

Sonntag, 15. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Dienststelle Fidei Donum
Langnau 09.00 EF (B. Baumgartner)

mit Krankensalbung
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St. Urban 09.00 KF (E. Pfi ster)
Pfaff nau 10.30 EF (B. Baumgartner)

mit Krankensalbung
Reiden 11.00 KF (F. Schürmann) mit Frauen 

Reiden, 10-jähriges Jubiläum
  Kollekte: Schweizerischer 

Katholischer Frauenbund
Reiden 16.00 Santa Messa (Italienische Mission)
Wikon 16.00 EF (Vietnamesische Mission)

Montag, 16. Mai
Richenthal 09.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 17. Mai
Roggliswil 09.00 EF (B. Baumgartner)
Reiden 09.30 Feldheim, Rosenkranzgebet
St. Urban 17.15 Abendgebet (Klinikseelsorge) 

Mittwoch, 18. Mai
St. Urban 07.30 Schulgottesdienst (S. Hollinger)
Langnau 09.00 Rosenkranzgebet
Reiden 16.00 Feldheim, KF (E. Pfi ster)

Donnerstag, 19. Mai
Reiden 09.00 EF (B. Baumgartner)
St. Urban 10.15 Murhof, EF (B. Baumgartner)

Freitag, 20. Mai
St. Urban 19.00 Maiandacht im Ludliger Chäppeli

Samstag, 21. Mai
Wikon 17.00 Familiengottesdienst EF

(A. Betschart, C. Kaufmann) 
mit den Erstkommunikanten 
Wikon

Langnau 19.00 EF (A. Betschart)

Sonntag, 22. Mai, 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Catholica Unio – das kath. Ostkirchenwerk 
Richenthal 09.00 EF (A. Betschart)
St. Urban 09.00 KF (S. Hollinger) Verabschiedung 

KR-Präsident Bernhard Minder
  Kollekte: für die Pfarreiaufgaben
Pfaff nau 10.30 EF (A. Betschart)
Reiden 11.00 Familiengottesdienst-KF 

(S. Hollinger, H. Bühler) 
mit den Erstkommunikanten 
Reiden

Roggliswil 19.00 Maiandacht mit dem Frauen-
verein, Kapelle Maria im Stich

Montag, 23. Mai
Richenthal 09.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 24. Mai
Roggliswil 09.00 EF (B. Baumgartner)
Reiden 09.30 Feldheim, Rosenkranzgebet
St. Urban 17.15 Abendgebet (Klinikseelsorge) 

Mittwoch, 25. Mai
Langnau 09.00 Rosenkranzgebet
Reiden 16.00 Feldheim, EF (B. Baumgartner)
Reiden 16.55 Bittgang nach Wikon, 

Treff punkt Kirche Reiden
(nur bei schönem Wetter)

Wikon 18.00  KF (F. Schürmann), anschl.
gemütliches Beisammensein

Richenthal 19.00 Maiandacht, Guthirt-Kapelle
  (B. Baumgartner)

Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt
Kollekte: Ärzte ohne Grenzen
Langnau 09.00 EF (B. Baumgartner)
Pfaff nau 09.00 Auff ahrtswanderung nach 

Roggliswil. Treff punkt beim Haupt-
eingang der Pfarrkirche.

St. Urban 09.30 EF (S. Hollinger und Pfarrei 
Guthirt Aarburg), anschl. Apéro

Roggliswil  10.30 EF (B. Baumgartner)
  Kollekte: Wendelinskapelle 
  anschl. Verpfl egung beim Schul-

haus, off eriert von der Pfarrei
Reiden 11.00 KF (F. Schürmann)
St. Urban 16.30 Murhof, KF (S. Hollinger)

Samstag, 28. Mai
Wikon 17.00 EF (B. Baumgartner)
Richenthal 19.00 EF (B. Baumgartner)

Sonntag, 29. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien
Langnau 09.00 KF (S. Hollinger)
St. Urban 09.00 EF (B. Baumgartner) 

mit Krankensalbung
Pfaff nau 10.30 KF (S. Hollinger)
Reiden 11.00 EF (B. Baumgartner)

mit Krankensalbung
Reiden 17.00 Santa Messa (Italienische Mission)

Montag, 30. Mai
Richenthal 09.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 31. Mai
Roggliswil 09.00 EF (B. Baumgartner)
Reiden 09.30 Feldheim, Rosenkranzgebet
St. Urban 17.15 Abendgebet (Klinikseelsorge)
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Jahrzeiten

Jahrzeiten Langnau

Samstag, 7. Mai
Jahrzeit für Franz Emmenegger-Lischer, Pius Emmeneg-
ger-Gervasi, Beat Emmenegger

Jahrzeiten Richenthal

Sonntag, 1. Mai
Jahrzeit für Vinzenz und Elisabeth Blum-Hasler, Herbert 
Blum, Beatrice Blum, Robert und Anna Purtschert-Geis-
seler, Anton Elmiger-Hafner

Sonntag, 8. Mai
Jahrzeit für Josef und Rosa Riedweg-Schlüssel, Josef und 
Franziska Stutz-Birrer

Sonntag, 22. Mai
Jahrzeit für Louise Pfister, Hans und Alice Arnold-Acher-
mann, Franz und Marie Arnold-Koller, Franz und Marie 
Arnold-Bossart, Josef Arnold, Jakob und Katharina Wüest-
Albisser und Sohn Hans Wüest, Trudi Hirzel-Wüest, Hans 
von Kannen-Wüest, Anton und Maria Arnold-Blum, Karl 
und Sophie Rölli-Geisseler

Samstag, 28. Mai
Jahrzeit für Elisabeth Bieri-Achermann

Chronik

Jubilare

Allen, die im Mai Geburtstag feiern dürfen, überbringen 
wir die besten Wünsche zum Festtag.

Glück und Gottes Segen mögen ihre Begleiter sein 
im kommenden Lebensjahr.

Taufen

27. März Nando Casanova aus Langnau
 3. April Ben Kunz aus Langnau
18. April Josefine Claire Hess aus Cambridge UK

Wir wünschen Nando, Ben, Josefine und ihren Familien 
alles Liebe und Gute.

Pfarreiaktivitäten

Frauengemeinschaft Langnau

Exkursion Naturschutzgebiet Weihermatte

Freitag, 27. Mai 
Treffpunkt 19.00 Uhr Parkplatz Neeser AG in Reiden

Anschliessend wartet ein kleiner Apéro im Pfarreisaal in 
Langnau auf uns.

Anmeldungen bitte bis am Freitag, 20. Mai an:
Nicole Wüest, 062 599 21 91 oder
Christine Schenk , 062 758 48 52/079 262 61 37

Die Exkursion ist kostenlos. Für das Kulinarische stellen 
wir ein Kasseli für einen freiwilligen Unkostenbeitrag be-
reit.

Wer einen Chauffeur braucht, soll das doch bei der An-
meldung gleich erwähnen.

Frauengemeinschaft Richenthal und Langnau

Frauengemeinschaft Richenthal

125 Jahre Frauengemeinschaft  
Richenthal

Am 1. Mai feiern wir in der Kirche  
Richenthal das 125-jährige Bestehen  
der Frauengemeinschaft.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein Apéro von der 
Kirchgemeinde Richenthal offeriert und die Zehnermusik 
wird uns mit ihrer Musik verwöhnen. 

Zu diesem Gottesdienst lädt die Frauengemeinschaft Ri-
chenthal recht herzlich ein.

Frauengemeinschaft Richenthal
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Senioren

Wanderung

Donnerstag, 5. Mai: Der Enziwigger entlang
Wir starten in Willisau beim Zehntenplatz und wandern 
dem Mühlebächli und der Enziwigger entlang auf Natur-
strassen, ohne Steigungen, nach Hergiswil (ca. 1,5 Std.). 
Nach einer Stärkung im Café Thalmann wandern wir wie-
der zurück oder das Postauto fährt ebenfalls jede Stunde 
nach Willisau.

Besammlung um 13.15 Uhr in Richenthal, Parkplatz ehem. 
Dorfladen. Wir fahren gemeinsam mit den Autos nach 
Willisau.

Weitere Auskunft: Josef und Lisbeth Kneubühler, 
Tel. 062 758 16 08

Schlussjassen

Donnerstag, 12. Mai
Treffpunkt: 13.30 Uhr Landhaus zum Lerchenhof 

Zum Abschluss der Jassrunde 2021–22 heissen wir alle  
Jasserinnen und Jasser herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag im  
Lerchenhof.

Auskunft und Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit:
Theres Erni, 062 758 36 18

Mittagstisch 

Donnerstag, 19. Mai 
Die Organisatorinnen heissen alle Langnauer/innen und 
Richenthaler/innen ab 60 Jahren zum traditionellen Mit-
tagstisch herzlich willkommen.

Für eine Abmeldung von Stammgästen wie auch die An-
meldung von neuen Gästen sind wir aus organisatorischen 
Gründen dankbar.

Weitere Auskünfte und Anmeldung für Mitfahrgelegen-
heit: Vreni Kunz, Tel. 062 758 42 27, 079 393 24 43

Senioren aktiv Langnau/Richenthal

Kirchenrat

Maiandacht

Herzliche Einladung zur diesjährigen Maiandacht
in der Heilig-Blut-Kirche in Willisau:
Mittwoch, 18. Mai, 19.30 Uhr

Treffpunkt Chäsiplatz Langnau 18.50 /Abfahrt 19.00
Treffpunkt Kirche Richenthal 18.50 /Abfahrt 19.00
Es besteht eine Mitfahrgelegenheit.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Frauengemeinschaft Langnau/Mehlsecken
Frauengemeinschaft Richenthal Kirchgemeindeversammlungen

Die beiden Kirchgemeinden laden im Mai alle herz- 
lich ein, an den Kirchgemeindeversammlungen 
teilzunehmen.

Kirchgemeindeversammlung Richenthal:
Montag, 9. Mai, 20 Uhr im Singsaal

Kirchgemeindeversammlung Langnau:
Mittwoch, 11. Mai, 20 Uhr im Pfarreisaal

Kirchenrat Langnau und Richenthal

Dienstjubiläum

Wir gratulieren Edith Meier zum 30-jährigen Jubiläum 
bei uns als Organistin und Chordirigentin. Immer wieder 
bereichert Edith uns mit schönen Orgelklängen, mit dem 
Kirchenchor oder im Duett, wir hören immer gerne zu.

Liebe Edith, herzlichen Dank für deinen Einsatz!
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Pfarrei Langnau/Richenthal

Versöhnungsweg der 4.-Klässler Langnau  
und Richenthal 

Dieses Jahr findet der Versöhnungsweg am Freitag, 13. 
Mai ab 16.30 Uhr in der Kirche Richenthal statt.

Versöhnungsgottesdienst: Samstag, 14. Mai um 19 Uhr 
in der Kirche Richenthal.

Am Versöhnungsweg begleitet uns das Thema «Holz- 
Wege». Auf diesem Weg der Versöhnung können sich 
die Kinder (und ihre Begleitpersonen) mit ihren eigenen 
Schuld- und Verhaltenserfahrungen auseinandersetzen 
und sie in einer gemeinsamen Versöhnungsfeier vor Gott 
bringen. 
Auf das Sakrament der Versöhnung werden Kinder im 
Rahmen des Religionsunterrichtes vorbereitet.
Durch dieses Sakrament werden wir gestärkt und bestärkt. 
Im Mittelpunkt steht die Versöhnung, die Gott uns als  
seinen Kindern zusagt. Gott nimmt uns an, so wie wir sind, 
mit all unseren Stärken, aber auch mit unseren Fehlern 
und Schwächen. Gott liebt uns Menschen, er will, dass 
unser Leben gelingt. Wenn mal was nicht so läuft, wie es 
sollte, dann lässt er uns nicht allein, sondern begleitet uns. 
Gott verzeiht uns immer wieder.

Der Versöhnungsweg bleibt eine Woche in der Kirche. Da 
wir alle manchmal Fehler machen, ist der Weg auch für 
erwachsene Personen empfehlenswert.

Auf einen spannenden und besinnlichen Versöhnungsweg 
freue ich mich sehr.

Katechetin Helene Bühler-Erni 
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Die Kinder der 4. Klasse aus Langnau und Richenthal, 
welche am 13. Mai den Versöhnungsweg gehen.

Goldene Hochzeit 2022

Feiern Sie dieses Jahr 
goldene Hochzeit? 

Dann gratulieren wir 
Ihnen herzlich!

Bischof Felix Gmür lädt Sie zum Festgottesdienst zur gol-
denen Hochzeit ein:
Samstag, 3. September 2022 um 15 Uhr 
in der Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn

Wir danken Gott für die durchlebten Jahre mit ihren Höhen 
und Tiefen, und wir bitten gleichzeitig um seine Begleitung 
und seinen Segen für die kommenden Wegstrecken.

Anmeldung bitte bis 12. August an:
langnau-richenthal@kath-prw.ch, 062 758 14 17

Spielgruppe

Waldabenteuer-Nachmittage

Es sind alle Kinder von der Spielgruppe bis Kindergarten 
eingeladen, mit uns in den Wald zu kommen. Wir laden 
ein zum Entdecken, zum Forschen, zum Lachen und um 
spannende Sachen zu machen. Auch Kinder aus den um-
liegenden Gemeinden sind herzlich willkommen.

13. Mai und 20. Mai, 14–16 Uhr

Anmeldung und weitere Infos:
Nadja Scheidegger
079 727 29 62

Kulturcafé

Donnerstag, 19. Mai, 9–11 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Reiden

Das Kulturcafé soll ein Treffpunkt 
zum Austausch und Kennenlernen 
der Kulturen sein. Ziel ist ein Café 
des Miteinanders.

Alle sind herzlich willkommen! 

Auskunft: Claudia Russo, 
079 758 37 43/c.russan@outlook.com

Team Kulturcafé
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Bittgang nach Wikon

Begegnungen in der Natur. Bild: Beatrix Bill

Mittwoch, 25. Mai 
16.55  Treffpunkt Kirche Reiden
18.00 Kommunionfeier  
 Kirche Wikon

Ablauf: Wir treffen uns um 16.55 Uhr vor der Kirche in  
Reiden. Gemeinsam begeben wir uns zu Fuss in Richtung 
Wikon, wo wir um 18.00 Uhr an der Kommunionfeier in  
der Kirche teilnehmen. Zum anschliessenden Imbiss im 
Pfarrsaal Wikon sind alle herzlich eingeladen.

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns um 18.00 Uhr in der 
Kirche in Wikon.

50 Jahre Marienkirche Langnau 
3. September 1972 – ein Freuden- 
tag für die Langnauer Bevölkerung!  
Der damalige Abt von Einsiedeln,  
Dr. Georg Holzherr, weihte das  
neue Gotteshaus ein.

«Wie lange muss Langnau noch auf die neue Kirche warten? 
Wir wollen in absehbarer Zeit eine eigene Pfarrei und ein 
neues Gotteshaus», ist in einem Zeitungsartikel aus den 
Sechzigerjahren nachzulesen. Dank des grossen Einsatzes 
von Pfarrer Franz-Xaver Mehr und der gesamten Dorfbe-
völkerung sowie der Unterstützung vieler grosszügiger 
Spender wurde dieser Wunsch 1972 in die Realität umge-
setzt.
Mittlerweile steht das Gotteshaus seit 50 Jahren und es  
darf ein runder Geburtstag gefeiert werden. Eine Gruppe, 
bestehend aus Pastoralraumleiterin Edith Pfister (Vor-
sitz), Bernadette Roth (Kirchenratspräsidentin), Berna-
dette Arnold (Kirchmeierin), Judith Kreienbühl und Emil 
Stöckli, beschäftigt sich mit Vorbereitungsarbeiten für das 
Jubiläum. 

Verschiedene Aktivitäten
Der Festgottesdienst am Kilbi-Sonntag, 4. September stellt 
den Höhepunkt der Feierlichkeiten dar. 
Die Langnauer feiern das Jubiläum gemeinsam mit Gottes-
dienst- und auswärtigen Kilbibesuchern. Sie hoffen, auch 
Heimweh-Langnauer dazu begrüssen zu dürfen. Am Kilbi-
Wochenende findet zudem eine Ausstellung statt, die Er-
innerungen an die alte Dorfkapelle, die Entstehungsge-
schichte und den Neubau der Marienkirche wie auch über 
ausgeführte Sanierungsarbeiten während der letzten Jahre 
wachrufen. 
Am 24. September wird ein Familientag durchgeführt, zu 
dem Alt und Jung eingeladen sind. Für Kinder stehen ver-
schiedene Spielmöglichkeiten zur Verfügung. Weitere Ju-
biläums-Aktivitäten sind geplant und werden rechtzeitig 
angekündigt.

Von links: Bernadette Arnold, Bernadette Roth, Judith Kreien- 
bühl, Edith Pfister, Emil Stöckli.

Orgelkonzert in Richenthal

Zur Erinnerung
Orgelkonzert, 1. Mai um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
Richenthal

Familientage in Montet (Broye): 
2. September bis 4. September 2022

Wir laden euch herzlich ein für zweieinhalb Tage 
in froher Gemeinschaft mit anderen Familien.
Flyer liegen in den Kirchen auf.

Begleitung und Information: 
Beda Baumgartner
079 337 82 54
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Rückblick

Impressionen 

Eltern-Kind-Nachmittag der Kommunionkinder

Beim gemeinsamen Werken, Singen und Nachdenken am 
Eltern-Kind-Nachmittag vom 19. März wuchs die Vorfreude 
auf den Weissen Sonntag bei den diesjährigen Kommunion-
kindern.

Zusammen mit den Eltern und der Religionslehrerin Edith 
Pfister stimmten sie sich auf das Erstkommunionthema 
«Mer boue e Brogg» ein. Als Gast durfte Selin Birrer begrüsst 
werden. Sie erzählte von ihrem Praktikum als Hebamme in 
Tansania. Eltern-Kind-Nachmittag der Kommunionkinder.

Selin Birrer bei ihrem Vortrag über Tansania.Die Kommunionkinder fleissig am Malen.

Beerdigungsgottesdienste

Nach Absprache mit der Gemeindeverwaltung Reiden 
können die katholischen Beerdigungen mit Bestattungen 
auf den Friedhöfen Reiden, Langnau, Richenthal an fol-
genden Tagen stattfinden: 

Dienstag bis Freitag um 10.00 Uhr
Samstag um 09.00 Uhr 

Sonderregelungen:
Samstag: Findet um 09.00 Uhr bereits eine Beerdigung 
statt, kann aufgrund bestehender Fristen zusätzlich eine 
Erdbestattung auf 11.00 Uhr vereinbart werden. In die-
sem Fall findet zuerst die Bestattung auf dem Friedhof 
und anschliessend der Trauergottesdienst in der Kirche 
statt. 

Um den Beerdigungstermin zu vereinbaren, nehmen Sie 
bitte zuerst Kontakt mit der Gemeindeverwaltung Rei-
den, Zentrale Dienste, auf. 

Gemeindeverwaltung Reiden: Telefon 062 749 00 60.

Anschliessend melden Sie die Angaben zum Todesfall 
bitte beim zuständigen Pfarramt in Langnau-Richenthal 
oder Reiden an.

Pfarramt Langnau: 062 758 14 17
Pfarramt Reiden:  062 758 11 19

Bei Fragen im Zusammenhang mit einem Todesfall und 
bei der Gestaltung des Abschieds stehen wir Ihnen sehr 
gerne beratend zur Seite.
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Palmsonntag

Der Familiengottesdienst am Palmsonntag mit Edith Pfis-
ter wurde von Jonas Hochstrasser mit Schülerinnen und 
Schülern der 5. und 6. Klasse mitgestaltet. Auch die Erst-
kommunionkinder waren mit dabei und zogen mit ihren 
Palmenkränzen in die Kirche ein. Das Alphornquartett 
«a de Weggere» umrahmte den Gottesdienst musikalisch.

Kollekten im März

Wir konnten folgende Spenden weiterleiten:

5./6. Caritas Nothilfe Ukraine Fr. 410.00
12./13. Treffpunkt Stutzegg, Luzern Fr. 211.70
19./20. Bistum, Ukraine Fr. 505.20
26./27. Diözesanes Kirchenopfer Fr.  72.20

Einsendeschluss Juni-Ausgabe

Nächster Eingabetermin für Beiträge und Fotos bis spätes-
tens am Dienstag, 10. Mai. Ebenfalls möchte ich Sie bitten, 
Jahrzeiten des folgenden Monats bis zum Eingabedatum 
zu melden. Herzlichen Dank!

Esther Hirsiger

Das Alphornquartett «a de Weggere».

Die Kommunionkinder mit ihren Palmenbäumli.

Ministrantinnen und Ministranten beim Einzug 
in die Kirche.

Schülerinnern und Schüler der 5. und 6. Klassen machten 
den grossen Palmenbaum und trugen diesen in die Kirche.
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Caritas Luzern

Beim Deutschlernen helfen

Um eine Sprache zu lernen, muss 
man üben. Nebst einem Deutschkurs 
ist es wichtig, das Gelernte im Alltag 
anzuwenden. Caritas Luzern vermit-
telt im Projekt «In Deutsch unterwegs» 
Sprachtandems zwischen Fremdspra-
chigen und Freiwilligen. Aktuell sind 
Freiwillige gesucht. Ob man gemein-
sam einen Kaff ee trinkt oder einen 
Spaziergang macht: Wo und wann die 
Treff en stattfi nden, entscheiden die 
Tandems selbst. Sie fi nden etwa alle 
zwei Wochen statt und dauern eine bis 
zwei Stunden. Caritas Luzern begleitet 
den Einsatz während zwei Jahren.

caritas-luzern.ch/freiwillig_deutsch

Zu zweit macht das Deutschlernen 
mehr Spass. Bild: Jutta Vogel

Universität Luzern

Mensch, Tier und Ethik

«Das Verhältnis zwischen Menschen 
und Tieren aus ethischer Perspek tive», 
so der Titel eines Vortrags von Peter 
G. Kirchschläger, Luzern, zu dem das 
Ökumenische Institut Luzern und der 
Ökumenische Förderverein einladen. 
Anschliessend Diskussion.

Di, 10.5., 18.15–20.00, Universität Luzern

Stift und Pfarrei St. Leodegar

75 Jahre Heiligsprechung 
Niklaus von Flüe

Am 15. Mai 1947 wurde Niklaus von 
Flüe heiliggesprochen. Daher laden 
Stift und Pfarrei St. Leodegar mit dem 
Pastoralraum Luzern zu einem Vor-
trag unter dem Titel «Bruder Klaus – 
Heiliger mit Bodenhaftung und zuhö-
render Berater». Referent ist Albert 
Gasser, emeritierter Kirchenrechts-
professor. Dem Referat voran gehen 
eine Vesper und eine Eucharistiefeier. 

Mi, 11.5., 18.00 Vesper, 18.30 Eucharistie-
feier, 19.00 Vortrag, Hofkirche St. Leodegar 
Luzern, Eintritt frei

Hochschulseelsorge Luzern

Vortragsreihe über das
organisierte Verbrechen

Mafi a, ’Ndrangheta, Cosa Nostra oder 
Camorra: Wie sind diese kriminellen 
Organisationen entstanden, wo und 
wie agieren sie? Worauf beruht der Er-
folg und warum sind sie so schwer zu 
bekämpfen? Solche und weitere Fra-
gen beantwortet eine Vortragsreihe an 
der Universität Luzern, die im März 
begonnen hat und noch fünf weitere 
Vorträge umfasst. Die Vorträge sind 
off en für alle, kostenlos und werden 
vom Italienischen ins Deutsche über-
setzt. Der einzige englische Vortrag 
(13.10.) wird nicht übersetzt.
Do, 5.5.; Mi, 25.5.; Mi, 12.10.; Do, 13.10.; 
Mi, 16.11.; jeweils 18.15, Universitäts-
gebäude Luzern | Anmeldung erwünscht an 
horizonte@unilu.ch | horizonte-luzern.ch/
unsere-events.htm

Das Verhältnis von Mensch und Tier 
beschäftigt die Ethik.

Bild: pixabay.com/Rebecca’s pictures

Pro Senectute Luzern

«Marktplatz» für Leute ab 60

Am «Marktplatz 60plus» zeigen ver-
schiedene Organisationen, darunter 
Pro Senectute Luzern, an ihren Markt-
ständen, wo freiwillige Mitarbeit von 
Senior*innen gefragt ist und wo sie 
Beratung und Unterstützung fi nden. 

Sa, 14.5., 09.00–17.00, Kornschütte, 
Kornmarkt 3, Luzern (im Rathaus) | Infos: 
luzern60plus.ch

Radiotipps

Perspektiven 

Clara Ragaz-Nadig

Frieden kann es nur geben, wenn 
Frauen politisch partizipieren kön-
nen. Dies war die Überzeugung der 
religiös-sozialen Clara Ragaz-Nadig 
(1874–1957). Sie engagierte sich als 
Pazifi stin für die Einführung des Frau-
enstimm- und Wahlrechtes. 
So, 1.5., 08.30, SRF 2

Perspektiven

Die Kraft der Sterne

In die Sterne schauten Menschen 
schon im alten China. Horoskope ste-
hen bis heute in fast jeder Zeitung, 
und viele Menschen glauben, dass die 
Sternzeichen etwas über uns aussa-
gen. In der Sendung kommen Men-
schen zu Wort, die den Konstellatio-
nen der Sterne eine Bedeutung für ihr 
Leben zuschreiben.
So, 7.5., 08.30, SRF 2

Fernsehtipp

Nachgefragt

Bibelgarten Gossau

Über 100 Pfl anzen im Bibelgarten 
Gossau lassen die biblische Welt mit 
allen Sinnen erfahren. Sie veran-
schaulichen Gottes Botschaft, wie sie 
in der Bibel niedergeschrieben ist, und 
laden zum besinnlichen Verweilen 
ein. Norbert Bischofberger besucht 
mit Pater Andy Givel den Bibelgarten.
So, 8.5, 10.50, SRF 1

Über 100 Pfl anzen gibt es im Bibel-
garten in Gossau. Bild: Kirchgemeinde Gossau
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Worte auf den Weg

Christusstatue beim Schloss Meggenhorn | Bild: Margrith Imhof-Röthlin 

Und jeder Sonnenuntergang  
erinnert mich daran, dass ein Ende  
auch schön sein kann.

Quelle unbekannt, Fundstück aus dem Internet

Katholisches Pfarramt 
Langnau und Richenthal 
Telefon 062 758 14 17

Sekretariat: Esther Hirsiger
Dienstag–Freitag, 8.00–11.00 Uhr
Kirchweg 10, 6262 Langnau
langnau-richenthal@kath-prw.ch
www.pfarrei-langnau-richenthal.ch


